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I. Kirchen / und geistliche Gebäude
in der Stadt.

St . Margareten Kirche am kaiserlichen
Reichs schlöffe auf der Vesien.

Erbauet im X Jahrhunderte. Erweitert 1376-
Rcnoviret 1520, 15 66,  und 1603.

Der Thurm an dieser Kirche ist wenigstens aus
dem neunten Jahrhunderte. Man hat ihn irrig ;u
einen, Diancntcmpcl machen wollen/ welche Sage
schon durch die Figuren daran*) , und durch den Bau
selbst sich widerleget, und jedem Altcrthumskcnner$u
unsern Zeiten höchst ungereimt vorkommen muß.

Eben so irrig wollte man vormals die Erbauung
des noch so genannten funfcckigtcn Ncrothurms in
die Zeiten des Nero Elaudius Drusus, Bruders des
Kaisers Tiberius setzen, der seine siegreiche Waffen
bis an die Elbe verbreitete. Allein bis in unsre Ge-
gcnd sind die Römer niemals gekommen, wie es die
fleißigen Untersuchungen des scl.Hanselmanuö deutlich
an dcu Tag legen. Daß aber dieser fünfcckigtc Thurm
unser ältestes Gebäude, und im siebenten Jahrhun¬

derte
*) Noch mehrere Dilder, Vogel»und Tbicrkvrsc daran nmr»

den im Jahr 1520 abgebrochen/ der Thurm ftlbss ward im
Jahrr;S6 aiedner gemacht und ausgebessert.



2i? St - Margareten Kirche.
decke erbauet sey , daran zweifle ich gar nicht . Bey
der Verbrennung der Stadt uoz wurde er abgebro¬
chen , und nachher mit Backsteinen wieder ergänzet.

Weib die irrig so genannte St . Othmars Kapel¬
le im Schlosse , eine kaiserliche Privatkapelle , über
dem Gewölbe dieser Margaretenkirchc siehet , so ist
diese lctztrc unstrittig noch aller , zumal da nicht
unwahrscheinlich ist , daß K. Konrad I im Jahr 913
das alte Schloß abbrechen lassen, und das jetzige zu
bauen angefangen habe.

Diese Kirche ist sehr finster . Im Chor sind zrqk
linken Hand einige alte Gemälde.

Auf dem Altare ist Schnitzwcrk mit Bildern von
Heiligen.

In der Sakristey hängt ein gutes uraltes Stück,
das auf ein Bcraltarchcn gehöret halte . In der
Mitte ist Maria mit dem Jesuskinde in Hol ; ge¬
schnitzt. Auf dem rechten Flügel ist inwendig die heil.
Katharina , auf dem linken eine andere Heilige sehr
schön gemalct . Aus dem XV Jahrhunderte.

Zur rechten Seite des Chores ist die Himmelfahrt
Christi auf einer grossen Tafel gemalct . Von Daniel
Prcißler . r66i.

Kirche zu St . Walburg auf der Freyung.
Erbauet 1428. Renovirct i6oq, und 1656.
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